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Nunir . !2 . M ontug s den 22ten März 1790.

Wöchentliche LstFrtesische

A Ä e r t isseMe n t Z.

1 Bekanntlich werden j ährlich beimDreschen desGetraides viele Flegel-Klop- e«
gebrauchet und dazu in hiesiger Provinz gemeiniglich das Stamm Ende der jungen Elche«
genommen , wodurch denn die Forlpfianzung der Eichen lehr zurückgesetzet und zugleich
die Beraubung der Königs . und Privatgehölze vermehret wird . Da nun in ander«
Ländern auch buchene Flegel Kloppen gebrauchet , und besonders die Weißbuchen dazu
vorzüglich empfohlen werden , so hat man auch den Unterlhaneo in hiesiger Provinz
empfehlen wollen, künftig ebenfalls buchene Flegel Kloppen statt der bisherigen eichenes
zu gebrauchen , um so mehr , da aus einer Buche mehrere Kloppen gemacht werde«
könnt« . Signatum Aurich den rr Febr. 1790.

Köuigl . Preußl. Ostfrl. Krieges - .und DomainenCammer.

2 Nachdem der in verschiedenen Königlichen Provinzen ein'
vrechende Holzman¬

gel es nWg machet, für d -e Conservation und Wiederherstellung der Königlichen, sowie
der Privat Forsten mittelst anzulegmden Schonungen und ordentlichen Hegung derselbe«
möglichste Sorge zu tragen , und dem Unfug des Hütens in selbigen, wodurch alle An¬
stalten und Waasrcgeln , den Anwachs des jungen Holzes zu befördern , ganz vereitelt
werden, vorzubeugeu: so Haben Seine Königliche Majestät von Preuffen , Unser aller«
gnädigster Herr , durch eia an allerhöchst Dero Hiesige Regierung erlassene höchste Re«
scripk vom 11 Januar a. c . derselben erösnet , was Allerhöchstdreselbein Absicht auf dir z«
best afcnde HütungsExcesse in Schonungen bey PrivatIorsten gleich von nun an beob¬
achtet nisten wollen.

förderst müssen demnach die angelegte Schonungen an denjenigen Seiten, ws
sie an Triften und großen Straßen stoßen , mit tüchtigen Graben verwahret, die übri-
gen Leiten aber vermischt, oder mit Warnungstafeln bezeichnet werde«.

Sollte aber dieser gehörig .vorgekehrten Anstalten ohnerachtet in einer solche«
Schonung dennoch gehütet werde«, so wird bey erfolgender Piänduna das Psandgeld für
ei» Pierd oder Stück Rindvieh auf Einen Lhaler und für rin Schaaf oder Schwei«
aus 8 gr . hiemit festgesetzet.

Dies acht blosvon den würklich gepfändtten , sondern von allen in der Schonung
betroffenen Stücken zu entrichtende Pfandgeld soll zwar in der Rege ! den Schadens-
Ersatz unter sich begreifen, wird aber die Contraventron wiederholet , oder ist selbige gleich
barerstemal miterschwerenden Umständen verknüpft , besonders aber in einer schon an-

gepsto-



WflögkttttttSWorwng begassge« , rrnö dadurch- dem AugeoschM «ach a « dekrSHrl -cher
Schaden verurftcht worden , ss muß onsserdeM Pfandgrld/svdrn E -üenihümer der
Heerde Mst , auch noch gegen den Hirten oder Schäfer auf ' ei^ e-cachdrücküche Leibes»
Md a 'Änfclls KstungsStrase ernannt werden.-

In Fällra eMnch , wS der Eigenr-hä -ner der HeerK , sber such
'' eia dritter dbn-

Schäfer oder Hirten r« -der Esntrave,ition -verL8laßt-oder- ver !cttek hätte, lnußein sslchrr
Söcküs 'Dettctk Nttt 'Eriegrmg des doppelten

' bis vierfaKe»"DrrrsgS - des Pfondgeldes de»

straft , im Unvcrniögevheittftll aber mit Derhältnißmäßcher Leibesstraf -. belegt werden.
Es - wird daKer diele « llerhöchstr-BerR duuop, - v «io daß- darnach in verkomNeMi»

Fällen vor der Hand weide verfahren werden, htemrt' jur WrffAischasr des Hu bim ge»
örachf. Armch, de« 2L F -ebr. i7 § O.

König !. Oeuffk . OUrl . Regierung;

1 Es soik die vsriMlirge Pförtner Wohnung auf der Festung Stlckhrlusen nebst
dem dazu gehörigen Grunde , und Mit der sogenannten Drosienbieiche> und dem da>
hinter und daneben iirgruden Gärten rmd Gründen, .-so vorhin unter den Domainen
Stücke » gestavde -̂ und noch stehen , bis zum Graben der mi die- Neßr stößt , und an dem
Eins Deich grentzct , in Erbpacht ansgeihcn Mrden . Liebhaber dazu können sich aiss
am izkeu April c . des Morgens um ro Uhr auf der Cammer einsi-rdsn, vmher aber dis
konditivaes bey der SklühauserSlentey einsctzen . Sign Amich den 27lcn Frdr . 17.90 ;.

Kömgk PreuKl. Ostfri . KriegeL» und LomainenCammer -.

4 Da vermöge Königlichen allerhöchsten Reftripti die von der Wfriksische«
Jandschaft übernommene Eintausend Winspei Haber an die Königliche Magazine nicht
Dürfen geliefert werdend so will' das Landschaftliche Mminjstraklöus Collegium diestn
»Haber den Zttn April nächMnstig öffentlich verkaufen lassen^ uich können die Liebhaber
K'

szu sich alrvantt des Vormittags gegen 10 Uhr hiejelbfl- in dem Landschaftlichen SaÄ
-»instMn und die Cönditioner vernehmen. Aurich , den k 8 Marrii , 790»

König!. Preußi . Oßfrl . Landschaft !. Administratioss Collegium»

Sachm , so Mverksufm.
r Am ig

' Nptil wlllHeye CckcnWittwe in Norden durch den Ansm . Thoöen vonDel»

ftn allerhand schönes Hausgeräthe , Betten und Linnen , Manns » undFrauenkleidcr, Gold,

Silber, , und was mehr zum-Vorschein kommen wird öffentlich ausmienon laffen.

2 Des Hinrich Frkdench Redenius zu Wiebelsbur Haus und Erbpacht^
Garten , so vor geraumer Zeit schon jum Verkauf ausgeboten, soll nunmehro vhnfehlbar
am 29teo März , des Mittags um 1 Uhr ^ daselbst in Heyt Dohlen Behausung öffentt

lich verkauft werden. TonditisrieS sinv vorhero auch bey dem AmtislisCominGrio-
Reuter einjusehen.

DerHausmannAbboPopplnga zuUpgant istfreiwillig resolviret, 8Pferde,
4 milche Kühe, 8 Stück jung Vieh , 2 Wagen , 2 Eggen, 2 Pflüge, und verschiede»

ms Milchgeräthe , am LI Mstrj daselbst bey seiner Behausung öffentlich verkauft» zu

z
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.Z -Der Herr Sseke Vissering in- Leer will sein bei Norden in der ZitttclermsM
Mgenben Pla ; als , Haus . Gartur und 49 D emarb gut Klkpland , so von Tönies Hill«
richs heuerlich bewohnetwird , am Montag den 2Mcn biefts Monat » Martii zu Nor«
dm im Weinhause öffentlich verkaufen lassen, und kau der- halbe KausschMng gegen 4 r/s

,pro CentZinsen autt-er 1/4 jähriger Loß ' rmdigung Sn dem Pia ; .sichen blecken , die Conti«
-rioueuMb zu Nordenchsy . dem Hru . A.ffMor Lsth Md deni Acdili Zacobfen. emzusehm.

4 Ans -erhaltene ^ erlchtlichs kommißionwill MenneMennen -Habbenzu Nov°
den , seine mitUbbe Emmen in unvertheiltcr Communios besessene halbe Warfstale und
Land, . zu Lütetsburg., -am 27 Martit c- im dasigen Kruge,aus freyen Willen öffentlich

verkaufen lassen . Auch .können die EouLitioues vorher cingrsehM, .mnd für die Gebühr
abschriftlich bei demAusMenerMckewabgefordtt ! werden.

5 AmMittivochrn , des Z r März , sollen vermöge erthri .'tewkommissr
'os des

tAbbert HomZiescheschrjedens Mobilien und Movenrie » , als Kisten , Kasten, , Cabinettt,
.Tische, . .Stühle , Spiegel, -ein Echreibksmlvir , Zinne« , Leinen , Kupfer , Messing,
Mer - imd Uvterbettea mit .Zubehör, , sodann dessen Hausmauusbeschlag , als .Wagen,
Pflüge , .Eggen, Pferde , Kühe , Jungvieh und was mehr zum Vorschein kommen wird,
Degen rcstirender Leerer NenreigeMe , auf der ?L !tvkerer . den Meistbietesden öffentlich
Zerkaust werden.

Ar» Donnerstage, dcn r Avri !, so llen des Jan Dirks Iauffen beschriebene
-10 Mhe , 6 Stück Juligvieh , Wagen , Egge, Pflüge , wegen restirenber Heuergclöer.
^ eii Meistdiettudeu öffentlichauf der Wukerer verkaufet werden.

Am 2 April sollen des Dirk Iurjens beschriebene Mobilien , -Äs Tische,
Aiühle, Spiegel , Kupfer , Messing , Zinnen , Elsen , Sekten und Bettgewand , Kühe
>U!IS Jungvieh , Wagen , .Pflug , Egge , w "gen restireuder Deuergrlder , chen Meistbir«
tcnbm aus der Malerei öffentlich verkaufet werden.

Am 4 April sollen des Hsro kirkjes beschriebene 4 Pferde wegenressirender
DefW derKöntgischen Leerer Reutti denMeislbikLend.en .auf dem landschaftlichenPold«
vssratüch verkaufet werden.

6 Des wiwl. Vogt Zyden, - in Esens, unter demToncurs verfallener , geringer
Mobiliar Nachlaß, als Havsgerärhe und « ücher, sollen am bevorstehenden zoten Mar;
bey seiner Behausung m .der Kirchstrasse zu Esens , Vormittags 12 Uhr , öffentlich
Aszemeaet werdW.

7 Sander Pri'Ser in Leer ist mit gekichklicher Einwilligung freiwillig gesonnen,
feine von ihm selbst bewobnt werdende ansehnliche , an der Ecke der Peperstrasse und
Wischen den Brunnen stehende Behausung » mit einer Scheune und Warfstelle , am
3 r Mär ; auf drsiger Schule öffentlich verkaufen zu lassen. DesfÄige Verkaufsbediu-
Mgen find bei dem BuSmierm Schelten zuchaben-

8 Der weyl . EetjeDanielErben,wollen die Hälfte ihres zu Greetsyb ! belegen-«
Hachj imdGattmsgm LtfenMärz nächstkünitigmGrettsyhI öffentlich perkaufenssaffen.



9 Ude Eltjes in Wiebelsbur ist freywilli
'
g resolviret , 14 milche Kübe M

^ Pferde am 27tenMärk des Morgens unr 12 Uhr , bey seiner Behausung öffentlich
serkanfen zu lassen.

10 Ds des Schustermeisters Hinrich Bennen zu Werdum belegene , und ans
9 Z9 si. s sch. in Gold eidlich gewürdigte Warfstäte, zur Befriedigung der Frau Bür.
germeisterin Altona hieftlbst , in den zur Licitation auf den - rz April angchtzcrn einzigen
Termin, des Nachmittags 2 Uhr , auf dem Stadlhause zu Esens öffentlich feilgcboteu
und dem Meistbietenden stehend feste zugeschiagea werden soll ; - so werden alle und jede,
welche vorgedachte Warfstäte, wovon die Subhastakions Patente, nebst beMfSgtcn ?gn.
ditiouen , auf dem hiesigen Amtgerichk- und in des Eybo Havungs LmasWitkweHause
zu Werdum affigiret^ nach solchen Condition? » zu besitzen fähig , und annehmlich zu be¬
zahlen vermögend sind, aufgefordert , sich am bestimmten Lage und Orte zu meiden, ihr -
Gebslh ' m eröfnen, und ihren Vorthei! zu suchen. .

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Realgläubigern obged-achken Jmim-
bilis hicmit bekannt gemacht, daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich spätestens
in dem obangesetzteu Termin desfalls zu melden und ihre Ansprüche dem hiesigen Amtge-
richte anzuzeigen,. bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben, daß sie auf erfolgten
Zuschlag damit gegen den neuen-Desitzer, . und so weit sie das Immobile betreffen , nicht ,
weiter gehöret werdon sollen. Sign . Esens irm Amtgericht den iS Febr. 1792«

11 Vermöge der bey denr Amt'- und Stadt - Gerichte zu Aurich affigittrn-
Subhastatious - Patente soll-des Johann Diederich Lorgholt Bau - Acker zu Ükwerdum,
auf 420 fl . eydlich gewürdiget , am 2oten April d . I . in des wcyl . Uphoffs Wirlhj»
Hause zu Ükwerdum öffentlich feilgeboken , und dem - Meistbietenden zugeschlagen werben..

Die Verkaufs - Bedlngungemsind den Patenten -angehänget - auch bey dem Au¬
ktion - - CommissgirReuter einzusehen und abschriftlich zu haben.

Zugleich werden die unbekannte Real - Prätendenten aufgefördert, zur Conserva¬
tion ihrer Gerechtsame , solche spätestens am- ryten April aus dem Amtgericht anzu¬
melden,. und zu justistcirrn ; widrigen « sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neü»
en Besitzer,, und in soweit sie den Bau- Mer. betreffen , nicht weiter gehöret werden
Men : .-

iT Die Frau Landnchkm
'
n Große m Jever iff

'geiEk - folgende Landgüter anr
19 April d. I - Nachmittags in des Wrinhändlers, Herrn Hammerschmidt, Behausung,
woselbst die nähere Conditiorie« auch vorher eingesehe» werden können , um May snzutrete»,
zu verkaufen.

1 ) Das Landgut Göedekeuhausen im Wieseiser Kirchsviele , mit guttrBehausung,
neuem Fach und Hammfachr , groß- 94 Matten , alles Bürgerland, welches gar keine
Fasten hat, und bios an den Prediger undSchuldiener zu Wiefels , auch an ContributiW
und Hsfdienffen als einHäusling contribuirrt : Es ist von der Reparation desOktenburger
Weges und Legung der Brücken und Pumpen in diesem Wege frei.

2) und z) die beide Landgüter im S : Jooster Kirchspiele , MayßddensundHodens
Altweder zusammen, oder jedes besonders . Erstensistadeiich frei, groß126 Matten,
mvou jedoch: 5Lr/s Grasest Megtst kleist Hypssts pflichtig - Ast dieseskandgurwttden

jähwG
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MM vor, ausgethaneuen besonder » Skückländereyen 8 ; rchl. z sch. an Erbpacht erlegt.
Da« «weite hält rsr Matten pflichtigen Landes, entrichtet indessen keine Torffuhren,
vnd keinen Weinkauf . Die Länder und Behausungen sind in gutem - Stande. Die
Hälfte de« Külisschilllngs kann vorerst gegen 4 Procent Zinse» im Lande stehe» bleiben.

Es können die Condilivnea auch in Bockhorn bey dem Herrn Inspektor Volke»
eingesehen werde ».

iz AmMontage, de» 7 April, sollen des Wübbe Aarens zu Hatzum beschriebene
Zkuh und r Stelle Bettzeug , zur Befriedigung des Leffert Albers,' dem Meistbietende«
öffentlich verkaufet - werden.

14 Friedrich Schulze will sein zu Rysum von dem weyl. Garrelt Tamme «-
Zerrührendes Hauscum- annexis den 8 April anstehend öffentlich verkaufen lassen.

Am obbemeldeten Tage wollen- weyl. Hinrich ReintS und Ämke HeerkeS
nachgelassene Erben zu Nysum ein an der Langelsende stehendesWohnhaus cum an»eM
öffentlich verkaufen -lassen.

15 Der Hausmann Ja » Dyke » will, (weil er die Bauerschaft ganz abstehen
M ) seine sämtliche Mobilien und Moveutien, als Kiste » , Kasten, Kupfer, Messinge
Zinnen, Betten und Bettgewand , Hausmannigeräthschast, Wagens , Egge und Pstüge,
eine tzarwle , pi . m . Zoo Pfund Speck , zg der besten milchenden Kühe undJungvieh,
8 Pferde und wasmehr zum Vorschein kommen wird , am Mittwochen, den 7ten April
a. c. bey seiner Behausung in Oldersum durch den Ausmiener Egberts öffentlich verkaufe«
lassen.

, 6° Vermögeder aus dem Nachhause und bey dem Amtgerichte bieselbst affigir«
len Sudhastativnspatenten nebst beygefüglen, auch bey den Aedtlibus einzusehenden und
«bschriiklich zu -habenden Taxe und Conditionen jeli -das im Süderklufk zten Rstt sub No.
2 ! y h 'er in der St dt belcgeae , auf 625 Guld . in Gold gerichtlich gewürdigte Hau« des
weil . Jacob Hinrichs nebst einer Bude und Garten in dreyen auf de « 19 April 17 May
und pro ultimo ac pereimorio auf den 21 Junii - a . e . präsigirten Licitationeterminen deS-
Nachmittags - um 2 Uhr in dem Weinhause öffentlich feilgebotm und in dem lezten Ter-
Mino dem Meistbietenden zugeschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Realprättudmke » dieser
Hauses hiemit bekannt - gemacht , daß sie zur conftrvation ihrer Gerechtsame sich bis zum
lezien Licitatiomttermin und längstens in diesem Termins desfalls meiden und ihreAnsprü.
che dem Gerichte anzuzeigen , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben daß sie auf
erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und in soweit sie dieses Haus betreffen
sicht weitergehöret werden sollen. Siguatum -Nordä in Curia den iztenMart , 1790.

Amtsvrrwalter Bürgermeister und Rathi

17. Jan- Abels Wittwe zu Ayenwolde will - freywillig ic> Kühe , 10 Ochsen,
4 ^ 5 Stück Jungvieh, 2 Pferde, wie auch eine Quantität Heu, sodann Hausgeräthe
und Betten , am zotea März öffentlich verkaufen - wie auch ' an diesem Tage verschiedene
L« lidereyeu zu mähen und Wevde auf6 Jahre verheuren lassen . Liebhaber zu dem eine » !
rwer andernwollen sich am gedachten Tage des Morgens um s Uhr elnfinden.

iK
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; 8 Hass Egberts aus dW gxssseti Dehn ist ftepwWgMsolviret , skin ießs W
Eoske Souken Hause liegendes ansehnliches Multschiff öffentlich .velksufkn zu lasier , »W
sich Käufer am § ten April , des Nachmittags 2 UHr, . daselbst im EsMazmihausk
einfinöea und ihr Both erösnea . tvoöm . ELNditiongs sind tzsrhero öey dem Aucliosr.
Lvumüssair Reuter eimuschea»

Der Hausmann EM Heyen in der Mctorburer Marsch ist fteyMtz
resslvirtt , 2zbis ZOMüche K 'üi -e, 2 guteWagecpferde , s Enterfülley , worunter zwky
Brandfüchse mit wclffen Zeichnungen, vexschiedcues Mtlchgeräkhe, ein,ge SktsicuBttchug,
4 Schiffe , worunter eins von r Last Haber groß und l Wüppe,arm 15 km April daselbst
bey . seiner Behausung des Morgens UML> Uhr öffentlich Ler WsmienerOrdnung gemäß

verkaufen W lassen.

19 Haye Albers WittW zu BssErchen . , Amicher Amts, -wK freyrvilitz
'

Av Stück milche Kühe, 8 .Stück Jungvieh , 4 Pferde , 5 Schache , 2 Wagen , 2 Eide«,
2 Wäge , ffobann Beit « !, Z -nnen, - Linnen , Kupfer , Messing, wie auch eine Quantität
gute » Saakhaber , eine Hartdey Eärsten , und was mehr wird gmfgMacht werdeo , a« ?
Esten Donnerstage , dea .2Zten Mrz , öffentlich verkaufen lassen . ,

Hinrich Jacobs he Borr -Erben auf demDoekzeteler Vchn lvosten fteymW
1 Kuh , 2 Stück Znngvich und .r Magen , sodann Kupfer,

'
Messina , Zinnen, und was

Ansi mehr vorräthig sehn wird, am 7len April öffentlich verkaufen lassen.

20 Auf freywikliges Ansuchen und darauf erkheiltm Lossens ist Cuno DcknW
m Engcrhave gesonnen , seine in der Theene brlegene Warfstäte nebst Läudereyen , be-
Stücken auf 20 Jahren P Sxtzkairf . öffentlich in Versatz ausbirtenzu lassen , als wozu

sich Liebhaber am 8ten Wril zu bitwerdwn in Heye Dirks Behausung . MßrHea wollei;.
Eonditiones -ßnd Hey dem Wetionssiommiffatr Reuter ernzyschen.

Ll Da biehochfreyherrliche Herrschaft zu D0rnum freywi Lig Vorhabens ist,

folgende Grundstkeke . und Beschungsn , als
1 ) einen Heerdlsndes in hem Flecken Dornum , groß 75 Diernathe , ssjetzovon dem

Deichrichter Claes Hinrichs Heuerlich gsnutzet wird.
L) einen dito in der Dernumer Grobe , groß 10s Die -yate , so jetzo Johann Betten

in Pacht hat.
g ) einen dito in der Domumer Grobe , Ler Saud gerrannf , großsi Dicmat , an

Wessel Hechlers verheuert.
4) einen halben dito daselbst , groß 14 Diemat , an den Deichrichter Hlele Ehlen

verheuert , entweder im ganzen oder respective zu/ ; 2,2 , l . Z , und 2 Liemat.

g ) einen HcerdlandS , Misbelkiphachon genannt , groß 80 L>iemateo,v »nBereyd

Janssea bisher heuerlich genutzt.
g ) einen dito , Großkiphausen genannt , lüFDiemategwß, „von DeichrichterAaes

Hinrichs jezo heuerlich bewohnt.
7) einen diw , Kleinkiphsuftu genannt,gro § 72 Dssmate , an Peter Tobhenverheuech
-K) einen dito in Reerssum , groß541/2 Dt,wat , von Johann Rumnwrs bewohnt.

9 ) riuefl dito daselbst, groß 5 l i/r Oismat , von Hchrich Jgnffen heuerlichgenutzet,
- MM
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Zs) einen dito in SchwitterAm , groß T
'zDiemat , an Garbrand Lnnen verpacht.

Li ) / einen dito daselbst, . groß 72 Tstemate , an Bohle Uden Janffen verheuert,

12) einen dito daselbst, groß 41 Diemate , an Berend Albcrs verheuert , ^
rz ) 46 Aecker, oder circa Z i/rDiemat Landes am Dornumer Syhl - belegen , iw

ganzen oder beyAeckern -und Pareelen , so wie sie liegen.

14) 10 Diemat , sogenanntes Vchäferey Land, in der Dornum ex Grvde, . im ganzem
oder respectivr zu 4 , gund 3. Diemate

75) 18 Diemat , sogenanntes Fischbecken Land , ohnweit Dornum belegen, . a 0,

7 und 2- Diemat.
r 6) ü Diemat -, . im Qsterhammer belegen , die Hohr Sechs genannt^
17) iz Diemat , im Syhlhammerich belegen, a 7 und 6 Dremat

18 ) , 42 OiematMeetlande zwischen Dornum - und Arle , ohnweitGrsßkiphausmbcle»
gen . a v , 3-, 4 , 5-, 4-, 7,4, 4 , 3 -,6 und 1 Diemat.

ry) 33 1/2 Diemar Baulande zwischen Dornum und Reerssum belegen , as -,, 8^
3 , 2 , 5>, 4-, Z , 4 2- und l Fs Diemat.

so) 1 Diemat , auf dem sogenannte» Hamm , zwischenDornum undDornumerSM
belegen.

si ) 5 Diemat hinter dem Weyert zwischen. Resierhave und Arle belegen».
22) einige Erbpachten , als

a) aus Z Diemat in der Dornumer Grobe , Rinje Harms Erben qnoad dominium-
uNle- zuständig , zu üfsi . Z sch . nebst ü sch. .Schreibgeld , welche ums 22te Jahr
Maide g 'cbt in . Eoumnt,

b) aus zDicmaten daselbst , von gedachten Rinje Harms Erben , zsfl . nebst 6 sch. .
Schreibgcld mit gleicher Maide ums sote Jahr in Courant.

0) aus iz . Diematen in der Dornumer Grobe , zu GerrictUsskenHötingPlatz
quoad dom . utile gehörig, .; » l -Z 5 -fi . nebst 1F8 rother Herbst , oder Ltbppel-
dutser„ in Coumnt

b) aus ü Diematcn , im Dsterhammricksbelegen , zu Mernk Willms Erben Platz
in Schwittersum gchörig , zu 1 8. fl- in Courant.

r) aus 5 Diematen bcym Hellmer Wege zu des Hausmanns Eppe -Frerichs Platz,
in Dornum gehörig , zu 7osl > 2 sch. in Courant.

s) aus einem Stücklande am Dornumer Syhl zum dasi
'
gen Wirthshause , guoad.

dom . utile dem Kaufmann Ellert Poppen gehörig ,, zu 17 fl . z sch . iQ- w . in
Courant.

z) aus ii Diematcn, -ohnweit Reerssum belegen - zu des Deichrichters Clacs Hin - .

richs Platz -gehörig, .zu 67fl . nekst Maide ums 2s . eJahr m Courant,
h) aus einem Warfe in der Dornumer Grobe , dem Steffen Gerdts gehörig , M

13 fi. -Zsch. . in Golde, nebstWeinkauf in Sterb , und -lNtenationsfälien,.
sämtlich um Michaelis jeden Jahres fällig-

Lg) ihre sämtliche Besitzungen und GMüe ausserber - Herrlichkeit , als
a) im Amte Friedeburg.

I an Grundhruern
1) von Hinrich Helmrichs aufdrm -Risprl - 7sl . 5 sch . rv.
2) von Gerd Hinrichs , . . 7 fl . z sch . w.
3) von Gerb Hayen ->- .. s fl . 7 sch . row.

4). bsn!S



4) von Tiebelt Janssen
5 ) von Harm Cassens . .
6) von Hinrich Cassens . 4
7 ) von Frrrich Harms zu Marx »
8) von Eilert Helmers zu Heese! .
y) von Harm Hillers daselbst z

io ) von Frerich Albers zu Repsholt l
i l) von David Nickels zu Äbbickhave .
L2) von Bentert Harten zu Pose >

3 fl . 7 sch . io w.
7 fl. 5 sch . w.
7 fl. Z sch . w.
3 fl . 7 sch rv w.

Hfl s sch. ro w.
3 fl . 7 sch . io w.

IZ fl . 7 sch . io w.
§ 4 fl . -sch . w.
22 fl . Z sch . w.

ai8 fl . 5 sch . w.
EI) die Schäferey Gerechtigkeit , so gegenwärtig an den Harm Cassens fürg Pi»

stolen verpachtet ist.
d) im Amte Esens

.eine Grundheuer in Gerd Reimers Warfstäte zu Westeraccum a 4fl . io w»
nebst 3 str. Schreibgeld.

c. im Amte Berum
eine Grundheuer inIürgen Enno von EssenWarfstate in Nesse a z fl . 4 sch . ro w.
-nebst 3 str. Schreibgeld,

Her Ausmienerordnung gemäß öffentlich verkaufen zu lassen, gewisse Termini iicitatio-
nis aber vor der Hand noch nicht bestimmet werden können ; so wird solches Hiedurch
dem Publico vorläufig zurNachricht , nnddamitsich die Kauflustige darnach einrichtm
können , zu wissen gefüget , und wie der eigentliche Terminus , welcher in der letzten Hälfte
des bevorstehenden Marz , oder Anfangs April Monats fallen dürfte , demnächst
näher bekannt gemacht werden soll , also sind glcichwol die Condinones von Stunden sn
in der Rente « , oder bey dem Ausmiener Berens , einzusehen, und für die Gebühr ab¬

schriftlich zu haben . .Gegeben Dornum sn der hochsreyherrl . Rente « den 26 Jan . 1790.

22 Vermöge des beim Amtgerichte zu Leer und Emden afWtten Subhasts«
Lionspakenki so« des in koncurs gerathene« Krämer « Peter Mennm Haus cum avneui

zu Weener im Sädende belegen , welches von -vereideten Taxatoren auf 96z Gl . 6 St.

holl, gewürdiget -worden in Zen Licitacionstermincn , als den 22 . April und den 22ßel>

May auf dem Amchguse zu Leer am aasten Iunii c . aber in Weener in des Vögten Trä-

gers Hause öffentlich feilgeboten und im leztern Termin » dem Meistbietenden falva Äx«

prsbatwne iud -cii rngeschlazen werde« . Laxe und Couditiones sind den Patenttuten bei-

gsfügek und beiA Ausmicuer Scheiten .einjnfchen , auch für die Gebühr abschriftlichzu

haben . .
2z Vermöge des beim Amtgerichte zu Leer und Emden affigirten Subhastat!«

onspatenki , soll bas dem weil . Jan Gerjcts Md dessen Wittwe Everkje GerdeL zulm-

dige , im Süoeude zu Weener belegene Haus cum anneris , welcher auf 449 fl - Z 0.

holländisch eidlich kamt worden , in Zen Acitattonskerkmne« , als den 22 April und 22

May auf dem Amthause zu Leer, und dm 2 r Zuny c . zu Weener in des Vögten Äoe«

gers Hause , Schuldenhaiber öffentlich feflgeboten und im leztern Termins deinMcijd

bietenden , mit Vorbehalt Sberpormundschafklicher Approbation , zugeschlagen wodeir.

Taxe und Lsnditioaes sind den Patenten heigeheftet , auch beim Ausmiener LHei¬

ser? cinjuschen, und für dî Gebühr abschriftlich zu habe«. 24



24 Sielrichter Memme Albers iu Backemohr will auf erkheklte gerichtliche
Mion den i . April de« Morgens um io Ubr bry seinem Hause , 16 milchende Kühe,
vStocklinge , 4 KSlb -r , z Pteroe , 3 Fullen , 2 Wagens , Pflüge , Eide und Krei-

ren , Milch und Käse Gerachschast , wie auch eine Quantität rein gemachten Iiachies
und was sonst mehr jum Vorschein kvmt , der Austmenerordnung gemäß öffentttch oer-

kaiuen lassen.

Weyl . Caspar Reiner « Wittwe zu Backemohr will den 12 April , de«

Morgens um 10 Uhr, mit geiichtlicher Ekkaubniß, ihre sämtliche Eingüter , als 16 Stück
viilchgebende Kühe^ 5 Enter , 4 Pferde , 2 Füllen , 2 neue Wagen , z Pflüge, Eide,
Kreiten , Me- auch Betten , -Linnen , Zinnen , Kupfer , Messing , einige Rollen unange¬
schnittenes Linnen, Gold und Silber , und was mehr Vorkommen wird , der Ausmiencr
Ordnung gemäß öffentlich verkaufen lassen , wozu Lusttrageudesichbann einfindcn wollen.

Jan Dircks Ducken zu Collinghorst will den r4ten Apri ' , des Morgens
M ro Uhr , seine Mobilien « nd Moventien , als Betten , Lianen , Zinnen , Kupfer,
Mcffmg , Pferde, Wagen , Eide und Pflug , und was sonst mehr rvrkomwen wird,
öffentlich dem Meistbietenden verkaufen äassen.

Saul Ianssen zu Rhaude will den 8ten Avril a . e . des Morgens um
io Uhr sein zu Holte belesenes Haus mit dem dabey befindlichen Garten , so er den
- i Novemoer 1 780 von Wessel Lambartus öffentlich erstanden , in des Gastgebers
Lambartus Wess is Hause zu Hotte wiederum öffentlich verkaufen lassen , wozu die
berfällize Löbda ! er sich dann einfindcn wollen konditivnes find vorhevbu ) dem Auemicurr
Hölfch-r gratis .einzusehen und für die Gebühr in Abschrift zu bekommen.

25 Code HsrMs zu Lütjewolde will am Freitag, , den 26 May , seineMobilien
und Hanimannsbeschlag, als Egge , Wagen , Pflug , Pferde , Kühe und Jungvieh,
öffentlich »erkaufen lassen.

Hinrich Klem in Leer will seine sämtliche Mobilien , als Tische , Stühle,
Schränke , Spiegel, -Letten und einige Gewürzwaaren am zoten März publice verkaufe«
lassen.

26 Op Vrj-ciaA , ckcu 2 .6 bLaare , Lullen cke kkLakclaarL kZayuinA
en Okrarpencier io ^ mckeu , al ; H.Liibeb>hcncie van Hunne i 'lincipalen,

vcr^oopcn ecne srnricnl )-icc ? arv)' beKe Lsrolincn ldvx . Pich-
flcbbcren vorcicn verrohr , KßrcrmiZZsAL om 2 llir ccn kttniic van ckr
Lrffclc )-» LLäslrcr sn cico Delir re versscle ^Oen cn Loncilcicu re vcr-
necmen.

« a- U . erhaltene gerichtliche Commission ist des weil. Syhlrichrers Menne
^ anssen Wittwe , Frauke Haye » , und deren Kinder Vormund , Alderk K. Bode,
sttywMg gesonnen, die von dem weyl . Svhlrichter Menne Janffen herrührcnde , und
«nit jemec Ehefrau in kommunioa habende Mobilien und Movenkien, als Tische , Stühle,« iM , Kasten , eine Buddelep, eine Wanduhr , 5 Stellen Bettgut , Kupfer , Zinn,

( No. 12 . M m ) Eisen,



Gifta, Mannskleiber, Wagen? Eggen, Pflüge , Kremen rc 29 milche Kühe, loLM
Jungvieh , 8 Pferde, 6 Schaafe uns was mehr zum VorsHAri kommen wird, öffentlich
durch den Busmlener Dsse am Don . erjage , den - ten Äprli^ i79o , des Mergers
xräcrse 9 Uhr, zu Uphusen bey ihrer Behausung verkaufen zu lasten.

28 Am Freitage , den y cn April , des Nachmittags um 2 Wr , will Rench
Aminda zu Loguard seine dasewst liegende Mymat zwey SrazenLandes öffentliche
sreywillig- verkaufen lajstn.

29 Iu Mar enäavs bey des Vögten Neddennanns Behausung werden an,
L7 März, der Nachiluriiig -; !>m l Uhr, folgende conseribirte und g^ en die b stimime
Zeit dahin kransportrtte ^ Lrer , als r brs g stellen Dettgu^ , 2 K .ciec ! sch äick,
2 Wanduhren, uno wnstiges Hausgeräthe, wie auch 4. milche Kühe, aus eine gwöchige
Iahlungeftist , durch den Äuelions ClliliMistairReutee verkauft w -rdeui.

A0 «m 8 len , yren und roten Avril soSen zu Norden auf dem Rathhimse
allerhand schöne Bücher durch de » Ausmiener Thsoen von Leise» offe -nlich « . ekausel
werden.

Am l4te« April will der Schutzjude Lazarus J -sephs in Norden allerhand
-ersetzte Pfänder durch den «urmrener Lhsdrn von Velsen öffentlich ausmienen last».

4dm i § ten April wollen des Schiffers Jag Jenssrn Erben in Norde»
allerhand Hausqeräche , Kleider, Betten, Gold und Silber, durch den Auomk?i,er TM»
von Velsen ausmienen lasten.

Zi Johann Jacobs Wimcken beym Carokinensyh ! will am Freytag, denM»
Mürz , allerhand Frauen Kleidungsstücke , Bett und Bettgewand , Silber , Stühle,
Kisten und dergleichen dem Meistbietenden verkaufen lagen.

Verheurungen.
i Des Ausmieners Dose Wittwe zu Wolthusen hat daselbst ein Daisbach

welches setzt »00 ihrem Sohn, Geerd Dose , bewohnet wird, und wobei Stallung für
zehn Kühe , und ein hübscher Garten vorhanden ist , aus Ser Hand ;u verheuren , de»
Garten gleich, das HauS aber um May 1792 anzutreten ; wer hiervon Gebrauch mache»
kann, wolle stch bey ihr melde» und Heurung schiiesteu.

s Wann zur neuen 6jährigen Verpachtung herum May 179t aus der Pacht
fallenden herrschaftlichen Woriverker , als Alt - Marieuhansea >m Sandemer , und
Lübbenhausen und Hayhausen im Waddewarder Kirchspiele , Terminus auf den 24 AM

I . angesetzek worden ; ss können sich die Liebhaber alsdcnn frühe um «sUdr vor
Hochfürstl - Cammer einfinden, die kondikionrs aber 14 Tage vorhero bey dem Cammer»
Brecher Cordes einsehen. 3kM, dm iü März1790.

Aus Hochfürst!, CammerMW.
EkM,
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Gelder , so ausgedoten werden.
1 Johann Hinrich koopmanu zu Abens hak Äs Vormund über Warncke

Warncken Kinder auf bevorstehenden Map 50 rthl. in Gold auf Zinsen zu belegen ; wem
danut grdienet ist , kann sich bey ihm melden.

2 Es sind May instehend Zoo Gl . m Gold Pupillengelder gegen gehörige Si¬
cherheit zinslich zu belegen . Wer Gebrauch .davon machen kan , melde sich bei dem Ne-
frre»vmo Docß in Leer.

z vre Arme« Vorsteher Corners klaffen Grors und JanGrom haben so-
fort oder auf Map c. 102 rl . in Gold und no rl . Courant zinsbar gegen 5 pro Cent und
hinlängliche Sicherheit zu belegen ; Liebhaber innen sich - ky gedachte « Armen Vorsteher«
tz Uphusen meiden.

4 Dey der Armen - Caffe zu Driever ist 8co Gulden in Bold gegen gnügigeSi¬
cherheit ans Zinsen aurznkhun; wer hiemit gedienet ist , kann sich dey uns melden. Drie¬
ver de » 2 ; Arbr . 1792 . Aeylt I . Groeneveld , JanA . Freesmaun, ArMenvsrsteher.

5 Bey der Lutherischen Armencasse zu Leer , sind gegen bcvorstehmden May
50a Rthlr. in Gold zinslich zu belegen , wer hievon Gebrauch machen kan , und die ge¬
hörige Sicherheit zu stellen im Staude ist, der beliebe sich bei einem - er zeitige » Vorsteher
zu melde«.

6 Der Ausmicner Dose zu Wolthusen hat wegen einer ihm für eine Heurung
eiset Hecrdlandes vorgelegteu kaution rzzo Gl . in Gold sofort ober um May 179a
-reo Jahre lang zinslich zu belegen ; wem damit gedienel ist und gute hypothekarische
Sicherheit stellen kann, wolle sich bey ihm daselbst melden.

7 Die Kirchverwalter zu Hage, Heye Garrelt - und Henricus Spinhoff , wolle»
vA May dieses Jahres ein der Kirche zugehöriges in r ? o rthlr. in Golde bestehendes
Capital gegen hinlängliche Sicherheit zinslich belegen . Wem damit gedient ist, kann sich
bey gedachten Kirchverwaltern melden.

8 Der Kirchvogt Jan Lammes auf Nrsserland hat 622 Gl . Kirchengelder,
und für sich selbst Z2Q Gl. gegen landübliche Zinsen zu belegen . Wer hinlängliche
Sicherheit leisten kann , wolle sich desfalls melden.

S Von der Vormundschaft über de- weyl. Dirck Janssen Kinder sind May
bevorstehend pl . min . 4000 fl. gegen gehörige Sicherheit zinsbar zu belegen , wrsfallS
diejenige , die also davon Gebrauch machen können , sich bey dem LütetsburgischenGerichte
zu melden haben.

12 Die Armenkasse zu Amich hat nächstkünftigen May 152 rthlr . Gold zinslich
sie gefällig sind und gehörige hypothekarischeSicherheit stellen kann,

melde sich b« den zeitigen Vorstehern. ir
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i i «Ibert U . Mulder zu Wolthusen hat auf May 1790 , ros rthl. in8olb
Dupillengelder gegen sichere Hypothek jinrlich zu belegen ; wem damit gkdirnet ist, kann
sich bey ihm melden.

12 Bey der Siegelsirmcr Armenkasse sind sso Gl . Courant ftfort oder auf
künftigen May 1790 >n Empfang zu nehmen,- wer davon Gebrauch machen und gehörige
Sicherheit Kellen kann, meide sich bey den «rmenvorßeheru daselbst.

iz Dyke U . Onnen zu Wirdum hat als Vormund über des weil. Deichnchtert
Torneljes Jacobs Kinder May 1792 , 4000 Gulden in Gold zinslich zu belegen; wm
damit gediuret ist uad Sicherheit stellen kann , wolle sich melden.

14 Bey dem Armenvsrsteher HeyeJanssen Hinrichs zu lvutforde sind um May
»ächstkünftig i8o rrhl. m Gold und roo Gmkhlr» Courant zu belegen ; wem damit
zedieaet ist, kann sich der demselbenmelden.

Citattones Creditorum.
1 Deym hochadekichen Oldersumscheu Gerichte , find auf Ansuchen Set

Herrn Justitz . Commissions- Raths Schröder , mand . nomine des Hausmanns Keerd
Bruns zu Weideland , Stickhauser Amts wohnhaft , Etuckales contra guoscungue,
auf nachstehende durch gedachten Grerd Bruns von einigen Testamentarischen Erben des
zu Woltersterborg in der Herrlichkeit Oldersum verstorbenenHausmanns WirtjeWilllns
Nachlaßes , anerkauice Erb Ankheüe , als:

i/ätrl Tberi der minorennen Kruder des Kaufmanns EliaS Trovsszu Leer,
Johann Frieöerich , Gerhard Lonraad , und Marten DiederichGrösst,
für 4552 st. in Gölte

i/r2tel des Wubbe Franke» zu Holte Kinder , Fsls
Geeske Franke und Hindert»« Wubben für 2275

i/crtel des Siekrichters Jan Frauken iür 2275
i/rgtel des Witt»« Franken Sohnes Willm Wirtjes für 1137 loSEer
i/r 2tel des Franke Franken Kinder , Franke, Beetje,

Oke und Jan Wessels, für 227s

zusammen 1 i/rätel Theile für in Golde 12512 fl. is Stüb.
«ns Erb - »der Näher . Recht Spruchhabeude , cum Lermkno zur Angabe voudreyMo«
»aten, et reproductisnis präciusivo , auf Sonnabend den z 'euAprilts Wni i7yD. crkc>ast
^ ^

Es werden demnach alle und rede , welche auf besagte Erbantheile aus einem Erb«
»der Näber . Rechte einigen Anspruch zu haben vermeinen möchten , hieniit und kratt
dieser Edi«tal . kitatioa v»rgekaden , sich damit innerhalb den drey Monatheii , längsten«
in dem auf Sonnabend den ztenAprili« Aknifuturipräfigirtenpräclusivisch ' « Lerm!n,de«
Vormittags um - Uhr, entweder versöhnlich oder durch zulüßige Bevollmächtigte zu mei«
de» ; solche beh-ri- anzugeben, nndder GebührRechtens i» justißeiren. Unter rer
WrwMNiMs:
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daßSie Aussenbleibendeirmitihren etwaigenAnsprachen präckudiret , und ihves
deshalb ein ewiges Stillschweigm auferlrger werden soll ?.

N S . Nachdem der Terminus reproLuctioms praciufivus aus Versehen auf Stillsreytag,
den rtm April curr . präfigiret worden : so wird solcher hiedurch auf Sonnabend , den
zten eiusdeiw des Vormittags 9 Uhr , «ngesetzt, und dieses zu ftdermanns Wissenschaft
bekannt gemacht.

2 Bey dem Amtgenchke zu Emden ist ein gerichtliches Aufgekoth wider alle
undjsde / welche aus gewiffe , von den Erben der wepl . Wittwe Slnrer , namentlich
dem Aasmiener P . Schelten zu Leer , dem Prediger RSsing zu Kirchborgum , dem De«
rrnv Rösing , des Candidati iuris E. W. Rösing Ehefrauen, gedchrne RS«
ßng des Nectoris Müller Ehefrauen , gebohrnen Laurenz , der Jungfer G.
Laurenz und endlich der Mtlwen Vieckrr , sämtlich zu Leer , dem Deichrichter Hatte
Nichts Aggcn zu Mauschlacht , aus der Hand verkaufte A5> Grasen Landes , im Freep»
smner Meer belegen, sodann auf einen gewissen , von den Eheleuten Jan Janssen Adels
und Aaste Ihnen zu Freepsum , dem Agge Nichts Hatten und seiner Braut Cornelia
Franzen Luis zu Manschlacht aus der Hand verkauften, bey Freepsum belesenen Kamp
ans irgend einem rechtliche» Grunde Anspruch und Forderung wie auch Raherkaufsrechk
zu baden vermeinen mögten, erkannt, und müssen die Spnichhabende ihr vermeintliches
Recht em vorbeschriebene Jmmobiüa innerhalb den nächsten ir Wochen entweder in Per^
ssn oder durch gehörig Bevollmächtigte, bey dem hiesigen Amkgerichte ad acta anmeiden,
längstens aber solche am 2 5ten März 1792 . als welcher Lag peremtorie dazu angesezt
worden , durch untadelhafte Documenta justisiciren.

Unter der Warnung, daß denen AusseMeibenden nachher fowo ! in Hinsicht otte»
schriebcner Immobilien , als der Kaufere , ein immerwährendes Stillschweigen auferle«
gek werden solle.

z Bey demStadtgerichte zu Emden sind ad mßantiam des dasigen Predigers
v. C . Wiarda Edictales weder alle und jede welche auf das durch Provokanten von der
Witlwen des weyl , Zwirn Fabrikanrtten M - G . Marches propr. et curat, kib . vom.
öffemkich aarrkaufte in Comp. 9 No. 24 stehende Wohnhaus samt Hinter Gebäude und
Warfe tllm annrxis , sodann den dahinten belegenen Garten , aus irgend einigem Grunde,
einen Real » Anspruch, Servitut oder Foderung zu haben vermeynea , cum Termins
»sn drey Monathen et reproductromt praeckusivo auf de» löten April 1790 . bey Strafe
eines immerwährenden Stillschweigens in Absicht dieses Hauses cum annexis und der
Prnestilfio« erkannt.

Bey dem Stadtgerichte zu Emden ist am 9ten Dec. über das sämtliche zu«
rückgelaffeve Vermögen , des sich heimlich von hier gemachten Kaufmanns Claas Ubbea
ob msuffftjemmm massä der generale Concurs eröffnet , dem zufolge sind wider alle und

auf diesen insolventen Budek , ans irgend einigem Grunde einen Anspruch
und Forderung zu haben vermeynea , EdictaleS od amwtandum et li-stiffcandum contra
quv ^ungk ereditore » ?t prätendentes cum Termins von drey Monathen und zur präclu»
MMN reprodu - tjon auf den 2Qken April 779s des Vormittages um 9 Uhr mit der
Mrwamng, daßSiealsdann sich nicht meldende Gläubiger mit ihre » Forderungenau
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Die Cokreurs Masse präcludirek und ihren deshalb gegen die Mrigen Credi'loren ernewizei
Stillschweigen auferlegrt werden solle , erkannt. Wer an die Waffe schuldig ist , mH
- ey Strafe doppelter Bezahlung Vichts dem Gememschuldner eutrichlen sondern es a«
Las hiesige Depositum bezahlen. Etwaige Pfanöiohaber werde » bey Verlust ihre « An-
rechts angewiesen , dem Gerichte davon getreulich Anzeige zu thim , und die Pfänder,
Gelder oder Dokumente ad Depositum zu bringen. Zugleich wird der Gemeinschuldm
Ubben zum Liquidations Lermin mit vorgeladen , rrm sich wegen seiner Flucht zu ver¬
antworten und Mer die Ansprücheher Gläubiger Auskunft zu geben , mit der Warnung,
Letsalls rr in Lermino nicht erscheinen solte , nach Königlicher Verordnung wider W
als einen vorftzlicheu BanMroukiever versahren werden sA

4 Nachdem über das Vermögen des Wey!. Zwirnmacher Peter Rechts und
Lessen nachgelassene » Witwe Vena Harmftn in Leer,, per DecrekM Eoncurs eröfnet,
and der allgemeineArrest erkannt worden,; So wird hiedurch allen und jeden , welche
von den Gemeinschulhncrn etwas an Geld , Sachen Effecten oder Briefschaften unter
fich haben, avgedeutek , derselben nicht das nundeste davon zu verabfolgen , vielmehr
solches dem Gerichte fordkrsLinsigktreulichaozuzeigen, und , jedoch mit Vörbehaltihrer
daran Habenden Rechte , in das Gerichtliche Depositum abziiliesera, unter der War-
NUNgl

daßwertzemohnerachtet der Gemeinschuldnerinüwas bezahletoder ausliefert, solches
sär nicht geschehen geachtet, und zum Besten der Masse anderweitig beigemtben;
wenn aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachen solche verschweigen oder zu«
rück halten mögce , er .noch ausserdem alles seines daran habenden Unterpfands«
und andern Rechtes verlustig erkläret werden solle . Sign . Leer im König !. Amt«
Herrchle , den Lzten Febr. r ?9o.

5 Dey dem Amtgericht zu Wittmund ist über den Nachlaß des weyl . Schiffers
Weyert Wessels zu Caroline» Syhl der erbschaftliche Liqui.datt'ous Proccß eröfnet . Ss
w -erdes daher alle diejenigey öffentlich vorgelaben , welche an diesen Nachlaß Forderung
haben, um sich damit längstens am 22teil April d . I . bey diesem Gerichte zu melden.
Unter der Warnung: daß die Masse au die sich meldende Gläubiger werde vertheilet,
und die ausbleibende nur auf dasjenige verwiesen werden, was nach Befriedigung der
sich meldenden übrig bleiben wird.

Auswärtige können sich mit ihren Aufträgen an den ZustH Eommissarius Skeinmctz
wenden : die Schuldner aber müssen an den rerichtlich bestellten Bevollmächtigten, Zustitz«
EommUarius Börner , gegen dessen Quitung Zahlung leisten.

6 Nachdem nuymehro der Justizcommissarius SteinmeHer in Esens in Sachen
Proclamatis contra quoSeunque weyl . Bürgermeister Wagener Credikores zum Curatoe
Massä bestellet worden , so wird solches in Verfolg des in den Wochenblättern vom r.
8 . und 1 g . Zebr . publicirten offenes Arrestes hiedurch öffentlich betank gemacht uud h«'
den diejenige die an die Masse etwas zu zahlen oder abzuliefern haben , die Zaluug oder
Ablieferungen Niemanden anders , als an den Iustizcommissarium Sttinmever zu leisten
unter der Warnung daß widrigenfalls solche für nicht prsstiret angesehen und von ihnen
anderweit deigetrieben werden solle. ^Gegeben Aurich m der König!. Preuß . Ostftiest'
schm Negierung den i . März 1790.
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7 Nachdem auf Ansuchen des Siebranö Lücken kitatio kdicta-lis wider alle dieje¬

nigen welche aus das im Norder kiuft 2ten Rott sub No . 520 hier in der Stadt beirgene

von ibm publice augckaufte Haus des Jauu Kuhlmann real Ansprüche und Federungen zu

- oben vermeine» , cum termmo reproduetioniS et annskationis auf den 6 Ap . il a . c . er¬

kannt wurden : so ladet Magistrat sämtliche dergleich -en kreditvreS und Prätendent «« Hie¬

mil ab , in besagtem Termmo den 6 April a. c . des Vormittags um - Uhr zur Angabe

und rechtlichen justification ihrer Ansprüche und Fot klungen vor dem hiesigen Stadtge-

Nchtt zu erscheinen , widrigenfalls sie nach Ablauf desselben gewsrken müssen , daß sie mit

Auferlegung immerwährenden Stillschweigens von dem Hause angewiesenwerden sollen.

Signatum Rordä in Curia den Aken Febr . 1790.
Amksvrrwafter Bürgermeister und sscath.

z Ncber das ausserst gmoge Vermögen , welches der jüngst von hier entwi¬

chene Gasthaus Präceptor Marti » Gustav Schmid Hieselbst zurückgelassen , ist der gene¬

rale koncurs erösliek und Terminus zur Angabe und Julftsteakwn aus den Arten Mart»

S . c . unter derWaromg , d - ß die ansbiecheuve Lnditsres mit ihren Forderungen von

der Maße abgewiesen und ihnen n Hinsicht dersriben und der daraus zu de friedigendes

Gläubiger ein immerwährendes Stillschweigen auferleget werden soll , erkannt. Wrtt-

mund im Amtgerichte den iLten Februar 1792.

y Vom König! Amtgerichte zu Anrich werden auf Ansuchen des Johann

Jürgens Dujen auf dem Dockzetelrr Vehn we cher von den in Tom » zv des Hypvch.

Buchs vom Lockzet - Ier Vehn regist -rken Grundstücken sub

No. 86 . einem SiLcklande im beste - Baders Stück , beschwetktt an Harm Mennes

inr O ^
-en,

Do. 126. einem dito , worin cm Haus erbauet , schweltcud ins Osten an das erste
beste - Baders Stück,

Wo. i27 . rmem diw , beschwettet ins Osten an das zweite beste - Baders - Stück , und

ins Westen an die Haupt - Wiccke,

Sie eine Hälfte , vermöge Kaufbriefes vom i 2 ten May i/8o . von Johann OftmannS

Erber- öffentlich, und die andere Hälfte , laut Evntractt vom I kten Ma til 1788 . von

DuckeGerdes privatim grkaust
' hat , alle und sede , welche auf solche Gm-ndstäcke cum

aunexis , einen Anspruch, als ein Eigenthums - Pland - Dienstdarkelts - Dekäherungs-

oder sonstiges Recht haben mögten , cum Tcrmivo zur Anmrlduug ihrer Ansonüchr und

Nachweisung derRichtigkeit derselben von 9 Wochen , spätestens am r 1ken May des Vor¬

mittages , öffentlich vorgcladen, unter der Warnung , daß die Auöbleibende mit ihren

Ansprüchen an obige Grundsiücke werden präclud ' kt , und ihnen damit eia rw- ges Still¬

schweigen , sowoi gegen den Johann Jürgens Dujen , als gegen die sich etwa Meidende-

zm Hebung , kommende Gläubiger , auferleget werden solle.

io Vom Äömgl Amtgerichte zu Anrich werden auf Instanz des Johann Jans-
ftn zu Bagband , weicher von des weil . Rools Jacobs vom Grossen- Vehn 6 Kindern,

Jacob Nsolfs z» Hatzhausen , Frerich Meinen Roolss dalelbst , Tnenfte Roofts ffes
A dreas Dircks Edefrau ans dem Grossen Vehn , Gcsche Roocks in H tthausen , Jana
N»vifs aus dem GroPnvrhk und Meine Ihyolfs zu Holte -- ein Stück Meedlande « , der

Kreutz-
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Kreû - Sielt . Kamp genannt , UW 5 Diewalym , unter hem Groffeuvehn , AE
-Oldendorffcr Distritts gehörig , ( welche § Diemathe die Eheleute Gerd Gccdes Kspcr
und Maria Duis auf dem .Gr offenschu bis May 17 ^ 2 jure aatichmico nuzzen) auf 2;
Jahre vom May 1792 angerechnrt , in Sezkauf erhaben bat , alle «nd jede, welche M
solches Grundstück irgend eruigm Anspruch , als rin Eigegchums - Pfand - Densibarkats-
Benäberungs- oder sonstiges Recht zu haben vermeinm möglen , cum -termino zur As-
Meldung ihrer Msprüche und Nachweisung der G .chrigkeit derfelbeu von 9 WollM, Nä¬
chstens am l4 <en Mas d . I . des Vormittags hiemit edirtaliker vvrgeladen, unter der
Warnung , Saß die Ausbleibende-mit ihren Ansprüchen an das Grundstückw . iden prSckv
Hirt , und ihnen daipil ein ewiges Sttllschweigcn , so Ml gegen Herr Seztüufer Johan»
Janchn , als gegey dze sich meidende, zgr Hebung kommendeGläubiger Mferlegec ner-
Zerr solle, ' -

rr Deym Greetstrlischen Amtgerrcht.e ist , auf Ansuchen des Willem Enm,
Mf Schonorth, citüLis ehictalis zur Angabe und JuWeation wider alle uns jede , wel¬
che auf das i« Anno 177 k von weyi, Eggcrke Poppm Eghr öffentlich .angekaufte hier-
nächst dessen ( fezzo weyi. Cnne Petere) Wutwe-u Elche Ennen durch einen Vergleichzu«
.alleinigen Eigechhum gewordene und von dieser an den Extrahenten Willem Snnenre,
dicke Haus und Garten zu Grimersum Ansprüche und Forderungen , wie auch Näher-
kaufsrechtzu haben vermeinen cum terwuu» von 9 Wochen et prstclusivo auf dkg 6 Ma»
flächsiküsftig, dey Strafe eines uumerwähreudea SlillschweigenS erkannt.

iS « eini Stadgericht zu Esens , ist über des wl . dsstgcn Vögten Eibs Zyde»,
suSeiner Warfstätte, Morast, einigen Mobilien und Uctivis bestehenden Nachlaß , der
generale Concors , cum lltmino M Angabe bis zum gten May d. J . und liquidakio«
.auf den ii . ejusd . unter der Herwarnung:

baß die sich nicht meldende Gläubiger , mit ihren Forderungen an die Masse pri-
cludirt , und ihnen gegeri die übrigen Greditores ein immerwährendes Stillschwki'
gen , aufexleget weiden solle,

rmgleichen der offene Arrest , dahin erkannt:
daß jeder der von gedachtem Nachlaß Briefschaften oder sonstige Sachen in Ver¬
wahrsam oder zum Pfände hat , solches bei Strafe von io RI . und bet Dcrluflt

seines ihm sonst Vorbehalten werdenden Rechts, an den zum Curstor Mast» bestelltes
Bürgermeister Lamberti , dem allein auch nur von deuen Oeheute « gültig« Zahlung ge-
leistet werden kan , sofort ablikfern müsse.

i z Vom König! . Prcußl. Amtgerichte zu Aurich werden alle und rede , wel¬

che aus den , dem Tiebbe Claassen , im Erbvergleich zwischen des weyi . gemein fchaMchcn
Vaters Claas Dircks sämcl. Kinder und Erben , abgetretenen , unterBcdecaspel belese¬
nen Heerö , Klein - Sande , bestehend aus einem Hause und Garte« , zz D>e«SM
daselbst , und 26 unter Loppersum belegenen Grasen , mit sonstigen annexii , irge«s e>>

yigen Anspruch, als ein Eigenthums- Pfand - Oienstbarkeits - Bcnaherungs- oder f0W'
ges Recht hgben wägten , cum Termino zu Anmeldung ihrer Ansprüche undNachwelM
der Richtigkeit derselben von zen Monathen , spätestens am 27ken April des DE

tgges , edictaüker vorgelade« , unter der Warnung, daß die Auffenb!e«beade ReabMss
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Ager im
'
t ihren Ansprüchen an den -vollen Mch präcludiret , und ihnen damit ein ewiges

Stillschweigen , sowol gegen de » Besizzer desselben, nls gegm diesich meidende , zur He«
-bmig kommende Gläubiger , auserleget werden solle.

iA Nachdem ans Ansuchen "des Berend Claassen de Boer kitativ edickalis wi«
der alle diejenigen , welche ans das im Osterkluft Hten Rott sub No . 129 bekgene von
ihm privatim angekaufteHaus des Menno Menneu Habben nebst Scheune , Garren und
Kamp , auch Mm darin vorhandenen Brauer - und Genever - Brenner . GerS -. he, Neck«
Ärchrüch 'i Änderungen, Servttnt, oder Skiiherkaufs . Recht zu haben vermeinen , cum
Armins reproductionis et annstationis auf den iten Jurni a . c . erkannt worden : so ka«

chet Magistrat sämtliche dergleichen .CreditoresMeirahentts cePrärendentes reales hiemik
ab, jn diesem Teuniuo den iren Inuit a - c . des Dormgtags um 9 Uhr zur Angabe
und rechtlichen Jufiifiratioa ihrer Assvrüche und Fsderungen vor dem hiesigen Stadt¬
gerichte zu erschrmrn , widrigenfalls sie nach Ablauf desselben gewart - n .uüffen , daß

-sie mit Asrferlegnng lmmerwahrendrn Ltillschlveigens abgewiesenwerden sollen. Siznat.
Mstüä iU Curia den iLten Febr. 1792..

Amtsverwalter Bürgermeistermnd Nach-

iz Bey dem Up « und Wslthufenschen Gericht ist ad rnstantiam des Gen-
Terens Dose , als Käufers eines zu Uphujen belegeuen Hauses und Gartens , welche«
Prosocant von dem Hausmann Hinrtch Geerdes , ( d - r solches gegenwärtig sclbst be«
wvhntt ) privatim angekaufet, Citatio edictalis w -dcr alle Gläubiger und Real - Präten¬
dent ^ , cum Termino von 9 Wochen und zur präciusivischen R -Production aufMiktwoch,
den z iten Markit , unter der Warnung erkannt:

daß die Aussen !' ! ibrnden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf das Grundstück
pracludiret und ihnen deshalb ein ewiges Stilllchweiqen , aufecieget werden sM«

Signatum am Up und Walch - Gericht den i4ten Jan . 1792.
,16 Ley dem hiesigen Amtgerichte ist der auc Utgast dieses Amts gebürtige, und

seitr ; Jahrenabwchsse Heew O»rk« , ernSohn des L .rk Guts , aut An .uch -mde«
Gerichlsdieners Lemmers ., als angeftzreu Curatorr » des Gatter Litksche --. Nachlasses
dergestalt öffentlich vorgeladen, daß er -oder dessen zurückgeiaffene uabetan .ae Erben bin«
uen9 Monaten , und zwar» längstenstu deni prorogirMLermino ' - älUdleiali der lAkea
May 1790 , Morgens um 9 Uhr , vor dem Amkgericht sich entweder persönlich oder
-schriftlich , oder durch einen mir ^ sichtlichen Zeugnissen von seinem Mm und AnsentoalL
versehenen zuverlässig Bevollmächtigten chnfehlbar melden, und alLdeau weitere Anwei¬
sung , im Fall seines Aurbleilens aber gewärtigen solle, daßausAnregung des Exu -chea«
len mit der Instruction der Sache ferner verfahren , suchdem Befinden nach auf seine
Todeserklärung , und was dem anhängig , nach Vorschrift der Gesetze erkannt werde«
wird. Wsrnach sich also der gedachte Abwesende , nebstseinen etwaigen Erben , zu ach¬
ten haben . Sign . Esens den28 Januari?3y.

König!. Preußl. Amkgericht.
i? Dom Königs . Amtgerichte zu Aurich werden auf Ansuchen des Gerd Lücken

vtteu und Willem Paeden zu Schirum alle und Jede, welche auf ein von Mimcke Jans«
sen Tathsff zu Westersander ihnen privatim übertragenes , durch denselben von Gerd

Mo. ts . An ) Mden
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rüMtn FleSntt amIOMart. I78Yöffentlich angtkaufteS, Mit Einwilligung btt Hoch,
xreißl . Kr. und Dom . Cammer von dessen vollem Heerde tu Schirum abgetrenntes Stück
Garlengrundes, die alte Haussteüe , oder das alte Hof genannt , ein Eigenthums .Pfand,
Vienstbarkeits ' Denäherungs« odtt sonstige« Recht haben möglen , cum termino zurAn.
Meldung ihrer Ansprüche und Rachwcisung der Richtigkeit derselben , von - Wochen , spil.
trstens am z i sten May edictaliter vorgeladeu , mit der Warnung, daß die Ausbleibens
mit ihren Realansprüchen au das Stück Gartengrundes werden präcludirl , und ihm
damit ein ewiges Stillschweigen , sowol gegen die Besitzer desselben , als gegen die sich
Htwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger auserleget wttden solle.

18 Bey dem Stadtgerichte zu Emden ist am roten Mart , über das sämtliche
Mückgelassene Vermögen des sich heimlich von hier gemachten Sprachmeisters Bopp,ob
rnsufficientiam Massä der generale Concurs ex Officio eröffnet , demzufolge sind wider alle
«nd jede , welche auf diesen insolventen Pudel aus irgend einigem Grunde einen Anspruch
«nd Forderung zu haben vermeinen, Edictales ad annotandum et justificardum cumler»
mino von 6 Wochen und zur präklusivischen reproduction auf den ? teu May nächstküns-
tig des Nachmittages um 2 Uhr mit der Verwarnung , daß die alsdann sich nichtmel.
»ende Gläubiger mit ihren Forderungen an die Concurs - Masse präcludirt und ilM
deshalb gegen die übrigen Creditoren ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll er¬
kannt . Wer an die Masse schuldig ist , muß bey Strafe doppelter Zahlung nichts dem
Gemeinschuldner entrichten , sondern es an das hiesige Depositum bezahlen . Etwaige
Pfandinhaber werden bey Verlust ihres Anrechts angewiesen dem Gerichte davon getreu¬
lich Anzeige zn thu » , und die Pfänder , Gelder oder Dokumente ad Depositum zu bm«
gen. Zugleich wird der Gemeinschuldner«opp zum LiquidalionS- Termin mit vorgeladeu
«m über die Ansprüche der Gläubiger Auskunft zu geben.

19 Nachdem über das aus einem halben Hause und verschiedenen geringen Mn-
Lilien und Gerätschaften bestehende Vermögen des weilaud Zwirnmachers Peter Rein !«
und dessen nachgelassene Wittwe Rena Harmsea zu Leer , per Decrekum Concurs erSfnet
worden ; so werden hiedurch alle und jede , welche an den GemeinschuldncrnSpruch und
Forderung haben , hiedurch öffentlich vorgdsaden , sich mit ihren Ansprüchen innerhalb s
Wochen , et präclustvo den 2. Iuny c . Morgens io Uhr beim Amtgerichte zu Leer, ent¬
weder persönlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte , zu melden , und selbige behörig zu
justiAcireu , unter der Warnung : .

daß die «usbleibende Gläubiger mit ihren etwaigen Ansprüche » au dje Masse M«
eludiret und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditores eia ewiges Stillschweigen
auferleget werden solle.

UebrigenS werden etwaige Pfandinhabern und Debitores Massä auf den durch die IM
ligente« bekannt gemachten offenen Arrest d . d. 2 z . Febr c. zu ihrer Nachschtung Hub
»erwiest», Leer im König! , «mtgerichte den 11 Mart. 1790.

so Beim Amtgerichte zu Leer ist ad instantiam des Geheimen Krieges . Rächt
Frevberrn von Rehden , und des Kaufmanns Johann Hinrich Garrels z» Leer , sodann
»es Jannes Thedinga zu Kloster Thedinaa , über die von den Kindern und Erben der
weyl. Eheleste Gerhard Andreas Keltrup und Gretje C . von Aswede , Nahmen« Lude.
»iS und Job« D. Frllrup , öffentlich erstandene Immobilien , und jwar



269

z) .der Freyherr -von Wehden einenBau Acker auf-er LeererGasse aufdenhohe«

s) der Kaufmann Joh . H . Garrels einen Bau Acker aus dem Wege nach den Loger-
KäiWen , und noch einen Wendeacker auf der Leerer . Gaste,

Z) der Jannes Thedinga drei Grasen Landes de , dem HaisfeIdmer » Syhl belegen,
and Wafferfamp genannt

und deren Kaufgelder , der Liquidations - Proceß eröfnek , und Litatio Edictalis erkannL

Es -werden demnach alle und jede , welcher aus einer Hypothek , Servitut, oder
einem andern dinglichen Rechte , auf besagte Grundstücke Anspruch zu haben, vermcineir
hiemit vorgeladen , sich damit innerhalb 9 Wochen , längstens in Termins peremtorio
den8ten Zunii cur . Morgens y Uhr, entweder persönlich oder durch Mäßige Bevoll«
mächkigte , bei hiesigem Amtgerichte zu melden, und ihre Forderungen behörig zu iusti-
sikiren unter der Warnung:

daß dir ausbleibende Prätendentes mit ihren Realansrrüchen an die Grundstöcke
präcludiret, und ihnen damit ein ewiges Stivfchweigen so wol gegen die Käuffere
derselben, als gegen die Gläubiger unter welche etwa das Kaufgeld vertheilet wer«
dep,möchte,auserleget werden solle . Leer im König !. Amkgerichteden.iz März 1790.

2 l Nachdem bey Nachsehuug der Ackten für uöthig gefunden worden , die in
Anno 178 g . ab instaniiam desDirck HinrichS zu Holtgaste erlaßene Edictal Eitatiou
Wer die bekannte und unbekannte Gläubiger des von ihm , öffentlich erstandenen, zu
Holtgast belegenen , und dem Lübbe Wrllms daselbst zuständig gewesenen halben Platzes
und

'
der ad Depositum gekommenen Kaufgelder zu wiederhohlen; so werden aste und jede,

welche an obgedachken halben Platz einen Realanspruch und Forderung , aus welchem
Grunde es seyn mag , zu haben vermeinen , hiedurch verabladet , solche innerhalb 6 Wo¬
chen und längstens am gteu May nächstkünftig entweder persönlich oder durch einen zu¬
lässigen Bevollmächtigten anmgeben , und mittelst Production der desfqls in Hänbenhs«
beoben Documenkm und Urkunden zu justifieiren , unter der Warnung:

Laß die Lusbleibrnde mit ihre» Nealansprüchen au obbesagtes Grundstück präclu«
dirt , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen sowohl gegen den Käufer deßel-
be « , als gegen die Gläubiger , unter welche das Kaufgeld »erthellt wird , aufer«
leget werden solle.

Zugleich werden denjenigen Gläubigern , die nicht persönlich erscheinen ckörmen , diehie--
sigen Justitz Commiffsrien Kektlcr und Steinmeyer zu Bevollmächtigte vorgrschlagen,
as deren einen sie sich «enden, und denselben mit Information und Vollmacht versehe«
könne« . Signal . Ejens im «mtgericht den i2tea Mart . 179c».

«2 Bey dem Nmtgerichke zu Norden sind ad instaukiam, des Hausman««
Himich Noost Edrctales wider alle und jede , weiche auf ein Släckland von 7 Diemath
Wker Holl - Lande belegen, so derselbe von dem Hausmann Lammert Peters anerkauft,
kUuchund Änderungen oder Näher Kaufsrecht zu haben -vermeinen cum Terminsvo«
S Woche« , -et reproductionis , auf Len rten Junii h . a . snb poena juris erkannt

2z Bey dem Rmtgerichte zu Norden find ad insiarttiam des Hausmanns Ja«
ksb



S»K Noost Edictales wider aste und jede , so auf eine BcheerdiMrit von § 2 rG . und
Mayde in feinem eigenen Platz in der Wesicrmarfth , welche Er von dem Hm . Baren von
Torck publice erstanden, und also abgekauffet Hat , Spruch und Joderung ;u haben srr« !
meinen, , cum. Termins von 12 Wochen tt reUoducrio 'uL auf den i - tts . Iuny h . a . ^
sub poena sslika erkannt

24 Von GottkS Gnaden Wir Peter Fkidcn
'G kudwig Bischof zu kuke5 , Erbe

zu Norwegen . , Herzog zu Schleswig , Hollstem , Stvrmarn und der Dirmarschm-
Herzog und regierender Administrator zu Oldenburg rc i -a rr . .

Fügen dir Ellert Mvlling aus Werdenburg gebürtig hiemit zu wissen , wasmassm
Buna Sophia Schumachers gleichfalls aus Werdenburg , . Uns uelettümgsi klagend zu
Sernekmen gegeben , gestalten Du sie unter dem De - sprechen der Eo » geschwängert , nm-
«rehrv aber entwichen seyestund ihr vori dem Ort Deines Aufenthalts so wench Nachricht
gegeben, , als sie ss ' chen auszuforschrn vermögend gewesen , mit demütigster Birke , Wir
gerührten gnädigst Dich edictaliler verablad n zu lassen und faste Du aledaun nicht er¬
scheinen würdest , in contumaciam wider Dich zu erkennen , was den Rechten gemäß:
Wann nun die Edittal Eüation heutt dato wider Dich erkannt : Smeitiren hesschen und
laden Wir , aus landesherrlicher Macht und Hoheit , Dich Hiermit , daß Du am Mitt¬
wochen nach dem Sontage Trinitatis , wird ftyn der 2te » ächstkommendeuMonars In.
«ins, den Wir sör den 1 , 2 , ztm und legen Gerichtstermm letzen , oder da derselbe km.
Gerichtstag wäre , den nächst darauf folgenden Tag , vor Unferin Cvnsifforio Mer , ia
Person erscheinest , auf bemelter Supplicanün wider Dich eir.gebrachte Äiage , Deine
Verantwortung , da Du einige Hast , vorbringest, und darauf gerichtliche EallcheiduU
gewännest , mitangehängtsr ernstlichen Verwarnung Du erscheinest sodann oder nicht,
Vaß nichts destoMniger in der Sachen auf Dein ungehorsames BusseMeiben, verfahrea
werden und in csntumaeiam wider Dich ergehe » wste was Rechtens ist : Woroach Dir
Dich zu ächten . Gegeben Oldenburg , unter Unserm , zur hiestgen Regierungs - km»
tzelleyverordnettn Insirge! den24 . Februar 1720.

Wolters- (k. 8 ) Georg.,

N 0 tificat io n e s.
x Ly / . Zcssrvrlcr an kce nicuvs Markt re Lmci'cn

kegevavoorcliH re biestsomcn alle Knorren kekanre cn Aesslc^cng Lremer
Vloercn van c » trr Lonnaer , cn Lran «icvvn !-cäiAc ianZe cn rsnäe
VIctIcn , kypsn en ^ 2i1sk in allen Loorcen , ^ LLciac^ cn I-mncv . öäanns- >
«n Vronvcnkocäcn , oüjncijsckc Aeclc , blaute cn asArau v̂c MnHuin !»
« üviicsske Locrc - Mclks . cn Läammcr Xassss , albc; ror ecn civylc >

2 Der Tischler Engelbr . Rummerts Müftler in Norden verlanget sogleich )
Gestklen wie auch einen L hrburschc » , er versprichk gute Arbeit und gutes Verdienst ; wer
M hat kg« ßch Mch melden und «vevrAre«.



2- Der Mahle? und Glaser Marten Müller in Leer verlanget sofort rder auf
Merneinen Gesellen so i » der Mahler und Glaser Arbeit geübt ist ; , wer Hiezu Lust hat
melde sich persönlich oder durch postsrexe Briese bey ihm.

4 . Ly k . knlkcrs m 6c lrlclnc Gokerstrsarc re Lm6en ryrr
sl!erLan6e Loor ^ n van ^ rrcn ca Looncn , 2 ay- /Lrccn cn 2 ay- 2lss6 - n,
nrvcnö allcrL -- 6e ' orrcn van Lrcmcr Vloeocn re /^oop ; aoA bcvinelcrr

Ng by Lover ^ cuo - M -le 5 , 3 L 8cLu-fLocchnen , Log 7 Voec Z 1/2 Luim,
brrec 4 Voce 2 van Z- a / Ouim ki .LZel , lücrby cls Lwncn-
I^ L3M5 j -lcr rL Kurien 2 y/lL Ouiin , bcnevcnr cca 5miö § nicave
Lo ^ iLac ^ , l 'ao ^ Z l/4 Voce , z ) Ouim Icanr» mer 2 nicuvc viccc Lacr-
Äcencn - cn blouve« , rock ^ tzcbrürcc 8oLorchc!r.- Lor1cwL ^ v^icns Cr—

äinZ ticrir, A- lrr ve 21A 8y dem rc roeläeri.,

7 L ' - L 1^
. kÄlrlroif rc Croriin^ cn ryv rc KcLooMen aller '—

Lan -le 2ooreen van kyntc Ksßßc - k ' üläcrs cn Locie ^ evten - tvlulclcrL
SLolen ^ccacn ^ alx rnccäc LnAeltr Lclliccncn , ror eivylc Lryrcrj ».

6 koopmaa pi' crrr GLncn Lmuner ' a Lmclcn lZar Licrmc6c Le-
licnr w. akcn , ciar Ly ccn aanrienlylic Larry br li nrruv L i^as 2aaylyn—
saar , jrer kcr *>olnx>i ze

'nssmr 'Lke Glivs Lray,. Caxircin ^v '-a ^ lomhon,
air - ä? uir ki ^ a vnr^ n ^ cn kcet'

c ;. vienr 6s6inK der ir- , ^ clievc rrg.
)̂oc -li ^ ib>by tieiru cc mciuen . ' , Ly vcrs^rsclrc ^ rorrilS- Lc^icoioA en rnocis-

rars Lrysen «.

7 Auf bereits geschehene vielfache Anstaqr nach frischen Mesaamen mache
Mnrch dem Pdbüco bekannt- , daß nm-mrhro svichev bey mir zu bekommen,, und da f
ich den aui OstiriejischenGrui d und « »den nahe bey Emden gezog nen rochen , st'genanmem
Lrabankische-i Kieesaamen , rorzüglrch empfehlen , da er vor, ganz , besonderer GÄe rmd.
rein .von aiikN Unkrautist. , Emden , den ZKn Marz 1790.

Jan Heyengg.

F . Wr Lass hat , tzaS * Haus des Mcttne M . Habben mit der DrüvkNy-
Geneverbrcnnerer , Garten und Kamp zu heuern , um Rchn-M -ry 'tMMrrtrn,» der kaaa-
sich bey ' oem HolzhänLierPeter H , Brouwcr m - Norden melden.

9 Dielem'
aen , so bey dem Dancoeomtoirmit Berichtigung d' r verfallenenfom-

küch Posten ' zurück sind , Ue' dem , da der jäh ' üche Abschluß veporstcher , rrj - n k , sich-
dmechalb r '4- ? aarn ohaiiblbar mit d ?r>-?-eza!ung einzunn ^ en , wenn sie sich nicht unan»
Mchme Zoiaen au « jetzek tv ' lleu, wobey kein SLise ' en der Persehn - statt hadeu wir. .

Emdm dent <7 Mart . 790
Lön -Lt Bageo - Tsmkoirv



IO lor -r ; een ^ oiscsicepje , Zroyr plur Min . 17
I -slien , mer ryn l 'ocbcchoorcn , uic Ue hlanU voor een chilükc prjz cs
Icoop ; vic Uaarvan LaciinA maakc , meiste ? iZ tcn ccrticn b/ stc ^ zskc-
Issr lst . I . 8mist , stie naastcr Xanv ^ ünZ geevc»

n Jur Reparation des Carolinen Syhls und der Kajung der Friedrichs.
Schleust werben folgende Holzsorten erfordert , als .

' i ) s greinen Ständers a 26 Fuß lang/ 1,4 und 14 Zoll kannt,
2) 1 greinen Balken 22 Fuß lang , ,14 und 14 Zoll kannt,
5) 3 Nordische Balken a Hc- Fuß lang , amTopfEnde loZoll dick imDurchschnitt,
4) . 8 dito a 24 Fuß lang , am LopfEnde,8 Zoll dick ün Durchschnitt,
z ) 40 greinen - Posten

'
a 14 Fuß lang , 3 Zoll d ?ck.

Und da zur Ansverdingung dieses Holzes/wie auch der Zimmerarbeit , der Wehende
2/te März angesetzet worden ; als können die Annehmer sich alsdann des Morgens
um 9 Uhr , auf Her Amtsstube Hieselbst einfinden . Wittmund , den lüten März
1790 .

' ' Detnlers .
'

Hoppe.

FA Oe 5 ctioo ! riice 6 cr 8 . kolke « ip ste nieuvrc Lrraar re kmsten
MLA^ c lüermecste bekenc , stak K7 Onstcrv )' » Aeckc ^ ticc Irsiiraalcsi
Locikkoustcn . Ms staaiin Onstciriclic bessert re ontvan ^ cn , Aclievs
Lig stcnrclven rc meisten.

iz 87 Lcrcnst k . Lakktzr in ste bkoore Ocrsteistraar in ste Camion
ror kmstcn is re bc ^ oomen best nicuv / ls ^- I. z' nraac 87 skonncn
ea 00 -L kv kleine koiaacc voor ste minsts ? r ^ s ; als 00 ^ nicuvc lnisnststke
/Kaapäocäcn

'
c konstcrr 8lu ^ voor S Luistcn kruistLour . ; vcrroc -t tiicr-

van jestcls .Lunst sn Kecommenstäcie.

14 Um Ostern dieses Jahres werden L Kupferschläger Gesellen auf ein Jahr
,in Condition verlanget ; wer hiezu .Lust hat , kann sich st eher / e lieber persönlich
oder durch Briefe bey I . H . Schotts in Norden melden.

iZ Der Aimmermeistrr Johann Hersmann zu Wittmund verlanget aufMH
Dieses Whres einen Gesellen ;

' wer Lust dazu hat , kann sich bey ihm melden.

16 Sollte ein Mnger Mensch von guter Erziehung Lust haben, die Apotheker-
Kunst in Amsterdam Zü lernen , der melde sich je eher je lieber bey dem Kaufmann
Ändreae in Aririch.

,17 Bey dem Herrn Nellper , Buchbinder in Leer , ist ch Commiss ou zu habeiu
1) Lutheri sämtliche Schriften ' nach der Waichischm Ausgabe in 24 säubern Qstärt-

chänden, ganz Pergament , zu 2Z Rthlr . .
s ) Moßheims Versuch einer unpartheyischm Ketzergeschichte, ste Auflage , Heimst,

174s, 4 . hfrbandf zu i Nlhlr. ' . . .
! 2-)



z) Arnolds Kirchen - und Ketzerhistorie , 4 Theile , 2 Bände , Franks . 1729 , gr . 4 . .
ganz Leder mit Titel , a 2 Nthlr.

4) Speners thevl . Bedenken , 4 Theile , Halle 1707 — y.
Dessen letzte theol . Bedenken , 1711 , zusammen 5 Äuartbänder , ganz Perf
gament , zu 2 1/2 Rthlr.

z> Seiler , die heilige Schrift im Auszug , 2) e Auflage , 1781 , ganz Leder , zu
1 Rthlr.

6) Seilers Ooxm -rrrea - I ' o/emr'ra . Erlangen 1774 , und der Lübecksche
Catechismus von Crämer , 1774 , 8 . halb franzb . zu 1 1/2 Rthlr.

7) Richey Gedichte , complet , in 2 Bänder , 3 Theile , 8 . Hamb . 7Ü4 . zu l Rthlr .
'
)

8 ) ^ oscs . ^ auFrr Ö -irie co-ircr/ . Halle 1707 , 8 . pergb . zu 27 stbr.
9 ) Sammlung auserlesener Materien zum Bau des Reichs Gottes , 11 Bänder,

Leipzig , 8 in Pergament , a z Rthlr . zü stbr.
10) Europäischer Staats Secretarius , 12 Pergamentbänder , 8 . Leipzig 1734 — 48,.

zu 3 Rthlr . 18 stbr.

18 Beantwortung der im diesjährigen Wochenblatt sub nr . io getzhanen
Anfrage , den Anbau des Klees betreffend.

Den Anfrager über den Vortheil und Art des Anbaues des Klee , unter Voraus«
sezzung , daß von dem rothen oder sogenannten VrabandschenKIee hier die Rede sey,
verweise ich zuförderst auf meine im Wochenblatt de 1789 . nr . 36 und Z8 gehaltene
Apologie dieses Futterkrauts , bleibe auch hier meinen Behauptungen getreu , und
supplire nur ganz in der Kürze punktweise das , was noch etwa zur Belehrung die¬
nen könnte.

1 ) Klee wüchset auf alles Land , es sei Marsch - oder Sandboden , erreicht
aber nicht die gewöhnliche Höhe einer Elle und drüber , wenn das Land nur eine
seichte Furche guter Erde bestzt mithin die Wurzeln desselben nicht tief genug im
Boden eindringen können

2) Wer nicht die Absicht hat , den Klee aufdem Stall grün zu verfüttern oder
als Heu einzuerndten , unterlaße ja den Anbau desselben , weil er schlechterdings
nicht das Abweiden vertragen kann , und im folgenden Jahr « nach der Aussaat nur
wenige Spuren seiner Existenz zeigt.

3 ) Am beßen gerath derselbe , wenn er in gut zubereitetes Gerstenland gesäet
wird . Wenn der Gersten etwa einen Finger hoch , kann er ausgesäet werden , und
ist das eineggen mit der verkehrten Eide oder das Ueberwalzen nicht einmal nöthig;
demnach wenn solches geschieht , beßer.

4) Auf i Gras Land ad 300 in R . Rheinländisch , die Ruthe zu 12 Fuß ist schlech¬
terdings laPfund p . Gras frischer Kleesaamen nöthig , und sey man ja bei derWahh
desselben vorsichtig , sonst man leicht in seiner Erwartung der Erndte betrogen wiM

§ ) Die neueste Art des Kleebaues ist , ihn in ein Land zu säen , was mit der
lezten Frucht grün liegen bleiben soll . Wird er im Frühjahr über das Rokkenfeld,'
zumal wenn solches noch Düngnug erhalten , ausgesäet , so kann man sich gewiß in
den folgenden 2 Jahren recht günstige Erndten versprechen . Er kann jährlich s
mal zu Heu gemacht , und zum grün verfüttern 3 bis 4 mal , vorzüglich auf dem
Sandboden , so wärmer als der Kleibvden , abgeschniten werden.

Wird



Wird der kezke Schnitt im aten -oder -auch woh' Ztcn Jahre nach der Aussgich
nachdem er zu einer Höhe von pl . m . y Zoll angewachsen , unter gepflügt , so wachset
ohne alles weitere Pflügen -der Rokken und Weizen vortrofllch darin . Von Rvpm
tweis ' ich es aus eigvrerLrMMns , undPom WeizenffoL mich dieses Jahr cin.Versüch
belehren . B.

vaar i ; vorige l^csk voor 'krer Lmrlcr Vaarvaacar een klein«
voor of t l̂oorrtc ssolle van ccn öckip loxAsraakr eu veggechrccvcn ; fle
Vincjer of Sgbarger lVort vcr - ogc ,

'
c Lelvc an dckip ^ cr ^ van ^ rül re

Lmöcn .voor een bill/ic Ooucsnr,te 'laarcn sivolg - n.

20 Amtgericht und Rentey zu Murich machen -bekannt , daß die Brück
zwischen Timmel und Hatzhausen eilige,kürzet , und der Weg also vorerst -mit einem
'Fuhrwerk nicht zu passiren ftK. ,Verkauft.

i Werwöge ertheilker.bsmnuffioa ist der Hausinsm Dirk Jschmns frevwillig
gesonnen , am Mittwochen , den 14 April , bey seiner Lehauchyg zu Boott -borg dem
Meiübieteuden der Mswiener Ordnung gemäß öffentlich verkaufen zu lassen , sei«
ansehnliches Hausmaunsbeschlag, als Wagens , Pflüge, Eggen ., Milchgeräche, sod«m
^ Pferde , 22 Kühe, cho SLück Jungvieh , und .was welker zum Vorschein kommenwird

Weil . Syhlrichtcrs Jan Adden Wittwe und Erben sind frei
'
wM

entschlossen,.ihre Mobilien , als Kisten., Kasten, , Stühle , Spiegel , Tische , Kupfer,
Zinnen,,Eisen und Meffmggeräthe , Betten und Bettgewand , sodann ihr gaM
Hausmannsbelchlag , als Wagens , Eggen, . Wüqe , Pferde , 14 Kühe , 6 SM
Jungvieh rc . am Freitage , den 16 « pris , zu MEum hei ihrer Behausung sein
MeMelenden .öffentlich verkaufen za iassey»

-Am Moytage , den .19 .April, -ist Gerrit Freesemanas Wittwe -in Hatzum
willens, ihre Mobilien , als Tische , Stahle , Kisten , Kasten , Spiegel , Kupfer, Messing,
Zinnen -und Eisengeräkhe. , Leinen , Bett und Bettgewand , sodann ihr vorhaudeiies
Hausmannsbelchlag , als Wagens , Pflüge, Eggen , < Pferde , 16 milche Kühe m -.S nM
Weiter zum Vorschein kommen wird, am Montage , den 19 April, dem Meistbietenden
der Ausmiener Ordnung gemäß öffentlich»Musen zu lassen.

2 Am 2>) ten chieses , als am Montag , will Siebclt Gummsls auf dem
-Norder Syhl allerhand schweres Tchiffhvlz , und . einige hundert Pfund Bolten und
Nägel von dem verunglückten englischen Schiffe .durch den Ausmiener Modell M
Velsen öffentlich ^ ».ömierien lassen.
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